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Noomi und Rut: Dein Gott ist mein Gott!



Lukasevangelium 2,8-20

8 Und es waren Hirten in jener Gegend auf freiem Feld und hielten in der 
Nacht Wache bei ihrer Herde. 9 Und ein Engel des Herrn trat zu ihnen, und 
der Glanz des Herrn umleuchtete sie, und sie fürchteten sich sehr. 10 Da 
sagte der Engel zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Denn seht, ich verkündige 
euch grosse Freude, die allem Volk widerfahren wird: 11 Euch wurde 
heute der Retter geboren, der Gesalbte, der Herr, in der Stadt Davids. 
12 Und dies sei euch das Zeichen: Ihr werdet ein neugeborenes Kind 
finden, das in Windeln gewickelt ist und in einer Futterkrippe liegt. 13 Und 
auf einmal war bei dem Engel die ganze himmlische Heerschar, die lobten 
Gott und sprachen: 14 Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden 
unter den Menschen seines Wohlgefallens.



Lukasevangelium 2,8-20

15 Und es geschah, als die Engel von ihnen weggegangen waren, in den 
Himmel zurück, dass die Hirten zueinander sagten: Lasst uns nach 
Betlehem gehen und die Geschichte sehen, die der Herr uns kundgetan 
hat! 16 Und sie gingen eilends und fanden Maria und Josef und das 
neugeborene Kind, das in der Futterkrippe lag. 17 Und als sie es sahen, 
taten sie das Wort kund, das ihnen über dieses Kind gesagt worden war. 
18 Und alle, die es hörten, staunten über das, was ihnen von den Hirten 
gesagt wurde. 19 Maria aber behielt alle diese Worte und bewegte sie in 
ihrem Herzen. 20 Und die Hirten kehrten zurück und priesen und lobten 
Gott für alles, was sie gehört und gesehen hatten, so wie es ihnen gesagt 
worden war.



Frieden schliessen

Zacharias prophezeite über Johannes den Täufer, dass dieser dem Messias 
den Weg bereite, um…
«Erkenntnis des Heils zu geben seinem Volk durch die Vergebung ihrer 
Sünden, aufgrund des herzlichen Erbarmens unseres Gottes, mit dem das 
aufgehende Licht aus der Höhe uns besuchen will, um zu leuchten denen, 
die in Finsternis und Todesschatten sitzen, um zu lenken unsere Füsse auf 
den Weg des Friedens.»
(Lukasevangelium 1,77-79)



Frieden schliessen

«Und nun, so spricht der HERR, dein Schöpfer, Jakob, und der dich gebildet 
hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst, ich habe dich bei 
deinem Namen gerufen, du gehörst zu mir.»
(Jesaja 43,1)



Fürchtet euch nicht!

«Fürchte dich nicht, denn ich bin bei dir! Hab keine Angst, denn ich bin 
dein Gott! Ich mache dich stark, ja, ich stehe dir bei! Ja, ich halte dich mit 
der rechten Hand meiner Gerechtigkeit!»
(Jesaja 41,10)


